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Die Filialkirche von Brenz in Blievenstorf 
(1348  - 1775 - 1892) hat sich nach dem Um- 
und Neubau 1892 durch den Geh. Hofbaurat G. 
L. Möckel in ihrem Äußeren bis heute kaum 
verändert.  
Es erfolgten nur laufende Renovierungsarbeiten 
und in jüngster Zeit drei große Bauabschnitte 
zur Notsicherung und Grundsanierung. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf einer Kriegsgräberstätte sind 
19 deutsche Soldaten bestattet, 
darunter 12 unbekannte 


